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Museumsfrage
Stadtpräsident
Diezi und die

Arbeitsgruppe dür-
fen weiter hoffen

Sarah Kim
Die Organistin ist
am Sonntag zu

Gast beim Arboner
Orgelfestival

Rückblick
Mehr als «nur»

Grönemeyer – das
Summerdays
begeisterte
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IN KÜRZE
Strafuntersuchung
abgeschlossen

Salmsach Am Donnerstag, 25.
April, ereignete sich in einem
Mehrfamilienhaus in Salm-
sach ein Brand, wobei im
Brandobjekt die menschli-
chen Überreste eines vermiss-
ten Hausbewohners vorge-
funden wurden. Die Staatsan-
waltschaft Bischofszell leitete
daraufhin ein Strafverfahren
ein und eröffnete eine Straf-
untersuchung wegen Brand-
stiftung beziehungsweise
fahrlässiger Verursachung ei-
ner Feuersbrunst. Zur Erstel-
lung des Brandermittlungsbe-
richtes wurden auch Elektro-
sachverständige beigezogen.
Die Ermittlungen gestalteten
sich aufgrund des Zustandes
des Brandobjektes als schwie-
rig. Es liegen abschliessend
keine Anhaltspunkte für eine
fahrlässige oder elektrotech-
nischeBrandursache vor. Dem
Ausschlussprinzip folgend be-
steht deshalb der dringende
Verdacht einer Brandstiftung.
Unter Berücksichtigung der
Verfahrenserkenntnisse ge-
hen die Strafverfolgungsbe-
hörden ferner davon aus, dass
der verstorbene Hausbewoh-
ner den Brand legte. Die
Staatsanwaltschaft Bischofs-
zell wird das Strafverfahren
demnächst einstellen.
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Apfelkönigin-Finalistinnen
stehen fest
Aus den besten 15 Anmeldun-
gen wählte die Jury beim Cas-
ting in Arbon sechs Finalistin-
nen aus, die sich an der Wahl-
veranstaltung am 28. Septem-
ber an der WEGA einem breiten
Publikum präsentieren dürfen –
zwei davon sind aus dem
Oberthurgau.

Arbon Etwas Nervosität lag am
Mittwochabend im Mosterei- und
Brennereimuseum MoMö in Arbon
in der Luft. 15 junge Frauen plau-
derten aufgeregt durcheinander. Sie
alle waren gekommen, um Apfel-
königin zu werden, oder zu min-
destens den Sprung an die Wahl-
veranstaltung an der WEGA vom 28.
September zu schaffen, um somit
dem Traum etwas näher zu kom-
men. «Spontan, flexibel und au-
thentisch müsst ihr sein,» erklärte
denn auch Melanie Maurer aus Sul-
gen, amtierende Apfelkönigin ihren
potenziellenNachfolgerinnen.Rund

Fortsetzung auf Seite 3 Drei der Apfelkönigin-Kandidatinnen im Gespräch beim Casting im MoMö in Arbon. z.V.g.

Wie kinder- und jugendfreundlich
ist Arbon?
Diese Frage steht im Zentrum
einer Umfrage, die im Septem-
ber durchgeführt wird. Die Er-
hebung dient als Grundlage für
die Wiedererlangung des
UNICEF-Labels «Kinder-
freundliche Gemeinde», welche
sich die Stadt Arbon zum Ziel
gesetzt hat.

ArbonDieStadtArbonerlangte2016
das UNICEF-Label «Kinderfreund-
liche Gemeinde» in einem Koope-
rationsprojekt mit den Primar-
schulgemeinden Arbon, Frasnacht
und Stachen sowie der Sekundar-
schulgemeinde Arbon. Im vergan-
genen April beschlossen der Arbo-
ner Stadtrat und die beteiligten

Schulbehörden, die Rezertifizie-
rung für die Jahre 2020 bis 2024 an-
zustreben. Eine Online-Umfrage zur
Kinder- und Jugendfreundlichkeit
Arbons bildet die Basis dieser Re-
zertifizierung. Die Umfrage richtet
sich an Kinder und Jugendliche, de-
ren Eltern sowie Fach- und Lehr-
personen. Die Resultate sollen auf-
zeigen, wie Arbon noch kinder- und
jugendfreundlicher werden kann,
schreibt die Stadt in einer Medien-
mitteilung.

Aktionsplan nötig für Label
Die Umfrageergebnisse sollen
schliesslich in einen Aktionsplan
einfliessen, in dem die Massnah-
men von Stadtverwaltung und

Schulbehörden fürdie Jahre 2020bis
2024 definiert werden. Ein solcher
Aktionsplan ist notwendig, um wie
geplant im Oktober 2020 erneut das
angestrebte UNICEF-Label zu er-
halten. Die Resultate der Umfrage
sind umso aussagekräftiger, je mehr
Personen sich daran beteiligen. Aus
diesem Grund sind Arboner Kinder
und Jugendliche wie auch deren El-
tern sowie Fach- und Lehrperso-
nen aufgerufen, sich in diesem Rah-
men einzubringen.

pd/bg

Link zur Umfrage:
Die Umfrage läuft ab sofort bis
zum 13. September und ist über
www.arbon.ch/umfrage abrufbar.

KURZMELDUNG
Vorschau:
Bischofszell Am Sonntag, 1.
September, um14:30Uhr,wird
im Historischen Museum Bi-
schofszell anlässlich des Re-
ferats «101 Jahre und drei Ge-
nerationen: Rückblick auf die
Firma Etter & Co AG» das The-
ma des Jahres 2019 «Mensch
und Arbeit» deutlich vor Au-
gen geführt. Markus Etter, En-
kel des Firmengründers, legte
über Jahre Dokumente und
GegenständeausderFirmazur
Seite und beschloss, diese dem
Historischen Museum Bi-
schofszell zu schenken. Sein
Referat bietet Gelegenheit,
mehr überWalter Etter unddie
spätere Firma zu erfahren.
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NEU auch in Amriswil

U. Brauchli AG
Egnacherweg 3
8590 Romanshorn
brauchli-ag.ch

ENTSTOPFUNG &
ROHRREINIGUNG
24h-Notfallservice
071 463 11 10

365 Tage und 24 Std.
ONLINE einkaufen!

Drucksachen
Werbeartikel

preisbewusst

EINKAUFEN

Master of Science in oraler
Implantologie und Parodontologie

Unsere Leistungen: professionelle
Zahnreinigungen, Zahnfleischbehandlungen,

Zahnaufhellungen, weisse Füllungen,
hochwertiger Zahnersatz, Implantate und

Zahnstellungskorrekturen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Ihr Praxisteam
Amriswil, Poststrasse 43, Tel.: 071 411 17 55



ZU GUTER LETZT

Das Wetter wird Ihnen präsentiert von:

Sonntag

Samstag

28°
16°

24°
13°

26°
15°

26°
16°

27°
15°

25°
16°

Vorhersage

Biowetter

Bauernregel

Am Freitag und Samstag be-
stimmt ein Zwischenhoch unser
Wetter. Es ist zunehmend auf-
geheitert und die Höchsttempe-
raturen liegen bei 27 Grad. Die
Schauer- und Gewitterneigung
ist eher gering. Auch der Sonn-
tag sieht zunächst noch freund-
lich aus.

Das Wetter trägt bei Sonnen-
schein meist zu einer guten
Stimmungslage bei. Erst Sonn-
tagnachmittag nimmt die
Schmerzempfindlichkeit im
Vorfeld einer Kaltfront allmäh-
lich zu. Menschen mit Herz- und
Kreislaufproblemen sollten sich
lieber schonen.

Bischof Felix (30.8.) zeigt an,
was wir 40 Tag' für Wetter han.

ODi35

Sonne: Auf- und Untergang

Neumond: 30.08.2019
6:42 Uhr 20:11 Uhr
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WAS ICH NOCH ZU SAGEN HÄTTE

Noch 119 Tage
Das Summerdays, das Stadtfest
Bischofszell und der slowUp sind
vorüber – was tun? Allzu lange
brauchen diejenigen, die am Wo-
chenende beim slowUp mit-
machten, nicht auf den nächsten
sportlichen Grossanlass in der
Region zu warten: Die Verant-
wortlichen des Amriswiler City-
Runs (Seite 12) hoffen nämlich, in
diesem Jahr bei der Anzahl der
Teilnehmenden die Tausender-
marke zu knacken. Damit Arbon
in Sachen Kultur attraktiv bleibt,
übt die Arbeitsgruppe «Histori-

sches Museum
Thurgau in Ar-
bon» weiterhin
Druck aus, um
das Historische
Museum zu-
mindest teil-
weise nach Ar-
bon zu holen
(Seite 4). Wem die Teilnahme am
City-Run zu kurzfristig und das
Warten auf den Museumsent-
scheid zu langwierig ist, der kann
sich an einem mittelfristigen
Countdown orientieren: In 119
Tagen ist schon wieder Weih-
nachten. Benjamin Gahlinger

Erfolgreiche Sharks an
nationalen Meisterschaften
Zum Saisonabschluss überzeu-
gen die Romanshorner Sharks
sowohl an den Nachwuchs-, als
auch an den Open Water
Schweizermeisterschaften.

Romanshorn/Basel Sieben junge
Sharks schafften bereits im Vorfeld
der nationalen Schweizermeister-
schaften in Basel die Qualifikation
für das Saisonhighlight und zeigen
tolle Leistungen. Allen voran Lara
Schmid, die sich sowohl über 200
Meter Delfin, als auch über 800 Me-
ter Freistil für den Final der besten
8 qualifiziert, dort deutliche Best-
zeiten schwimmt und je ein Dip-
lom gewinnt. Maxim Oeler verbes-
sert seine Vorlaufszeit über 200 Me-
ter Delfin im Final deutlich und ge-
winnt als 6. ebenfalls ein Diplom.
Elisa Balsamo, mit ihren elf Jahren
mit den Älteren klassiert, überzeugt
bei allen Starts und beendet das Jahr

als schnellste 11-jährige Schweize-
rin über 200 Meter Rücken. Wie Eli-
sa und Maxim nehmen auch Xavier
Bosshart und Janic Mettler zum ers-
ten Mal an den Schweizermeister-

schaften teil und zeigen trotz Ner-
vosität tolle Rennen. Aino Renhak
und Mia Schmid runden die guten
Mannschaftsleistungen ab.
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v.l.: Lorenz Brühlmann, Fabiana Bötschi, Lara Schmid, Enya Narr, Antoinette Gerber
(Coach), Linda Brühlmann, Bastian Narr, Elisa Balsamo, Mia Schmid, Thomas Gerber
(Coach) und Kristine Lewandowski. z.V.g.

Das Summerdays war restlos
ausverkauft
24 000 Personen besuchten am
Freitag und Samstag das Sum-
merDays Festival bei den
Quaianlagen Arbon am Boden-
see. Bereits vor Festivalstart
waren alle Tickets ausverkauft.

Arbon Ideale Wetterbedingungen,
der Programmmix mit grossen
Bands und die idyllische Kulisse
prägen die 11. Festivalausgabe. Das
Festival verlief friedlich ohne nen-
nenswerte Zwischenfälle, so die Or-
ganisatoren am Tag nach dem Fes-
tival. Mit 12 000 Besucherinnen und
Besuchern pro Tag war das Sum-
merDays bereits am Freitagmorgen
vor Festivalstart restlos ausverkauft.
Herbert Grönemeyer, Bonnie Tyler,
Mark Forster, Alvaro Soler, Bastian
Baker und viele weitere nationale
und internationale Acts sorgten für
zwei stimmungsvolle Festivaltage an
den Quaianlagen Arbon. Die ein-
zigartige Lage, das gemischte Pub-
likum von Gross bis Klein, der mu-
sikalische Programmmix mit Clas-
sic Rock, internationalen Popstars
und grossartigen Schweizer Künst-
lern und das vielfältige Foodange-
bot machen das Musikfestival mit
Volksfestcharakter aus.

Der Freitag war zum Schwelgen
Die Eröffnungsacts Wishbone Ash
und Procol Harum lieferten Nos-
talgiezumStartdesFestivals,diesich
mitdenSongsvonBonnieTylernoch
steigerte. Herbert Grönemeyer lie-
ferte im Anschluss ein Konzert der
Extraklasse, die Spielfreude war ihm
anzusehen und die besondere Ener-
gie übertrug sich auf das Publikum.
Die Lokalmatadoren von Saint City
Orchestra sorgten für einen fulmi-
nanten Abschluss des ersten Festi-
valtags inklusive Moshpit. Der auf-
strebende Bündner Kaufmann fei-
erte seinen Tourabschluss am Sum-
merDays und startete den Festi-

valtag zwei. Es folgten Marc Sway,
Stefanie Heinzmann und Bastian
Baker. Kodaline brachten viel Ge-
fühl auf die Bühne und der gross-
artige Entertainer Mark Forster
brachte das Festivalgelände zum
Beben und machte aus Arbon kur-
zerhand «Arbi». Alvaro Soler ge-
noss mit seiner Crew am Nachmit-
tag ein Bad im Bodensee, bevor sei-
ne heissen Latino-Rythmen für das
grosse Finale des SummerDays 2019
sorgten. Gemäss Stimmen aus dem
Publikum war das musikalische
Programm dieses Jahr besonders
überzeugend, schreiben die Sum-
merdays-Verantwortlichen. pd/bg

Auch seine neuen Songs überzeugten: Herbert Grönemeyer amFreitagabend auf der Sum-
merdays-Bühne. partyfun.ch
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Gültig bis 03. September 2019
Alles solange Vorrat

Preisänderungen vorbehalten

Carna CenterWittenbach
Obstgartenstrasse 6, 9300Wittenbach
Carna Center Oberaach
Im Schlösslipark, 8587 Oberaach

HIT
Jubiläums

JAHREJAHREJubiläum

Lammgigôt-Steak
tiefgekühlt, Neuseeland kg 9.90

Rippli
mager
Schweizer Fleisch kg 19.90
Rippli
durchzogen, vom Hals
Schweizer Fleisch kg 14.90

Zigeunerfleischkäse
mit Paprika, Schweizer Produkt

geschnitten, 200 g Pack 1.95
Portionen (Tranche) kg 9.75


